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IW 2: Jetzt wird geforscht
Paderborn (ghp). Nach
nur knapp zwei Jahren Bau¬
zeit steht die Halle IW 2.
Ebenso unproblematisch wie
die gesamten Arbeiten am
Gebäude ging die Endabnah¬
me durch Bauleiter Baumhör
vom Staatshochbauamt Det¬
mold (Foto zweiter von
links) über die Bühne. 6,9
Millionen Mark wurden in
die IW 2 gesteckt. Drei
Hallenbereiche mit einer
Hauptnutzfläche von 1.580

Quadratmetern stehen den
Ingenieurwissenschaftlern
nun zusätzlich zur Verfü¬
gung. Die Maschinentechni¬
ker Prof. Dr. Fritz Doh¬
mann und Prof. Dr. Rolf
Rennhack (Foto rechts) ha¬
ben ihre neuen Arbeits¬
und Forschungsstätten schon
teilweise bezogen. Elektro¬
techniker Prof. Dr. Horst
Grotstollen wird demnächst
in die IW 2 umziehen.
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Namentlich gekennzeichnete
Beiträge geben nicht unbe¬
dingt die Meinung der Re¬daktion wieder.

Multivision
Paderborn (ghp). Ein
Portrait der Universität
in Bild und Ton, kurz
'Multivision' getauft, hat
die Abteilung Visuelle
Kommunikation des Planungs¬
dezernats produziert. Sta¬
tion gemacht haben die
Autoren Bernd Seel und Man¬
fred List an den Orten, wo
das Hochschulleben wohl am
heftigsten pulsiert: in den
Werkstätten der Forscher,
in den Lehrveranstaltungen,
bei Konzertproben des Hoch¬
schulorchesters, auf dem
Sportplatz, in der Mensa¬
küche. Selbstverständlich
fehlt bei diesem exempla¬
rischen Rundblick über den
Campus auch nicht der Hin¬
weis auf den Bildungsauf¬
trag und die Besonderhei¬
ten einer Gesamthochschule.

Den Autoren ist es mit ih¬
rem 24-minütigen vertonten
Selbstbild der Universität
gelungen, Essentielles
herauszufiltern und denje¬
nigen, die mit der Insti¬
tution gar nicht oder nur
wenig vertraut sind, mehr
als einen an der Oberflä¬
che bleibenden Eindruck
über das Hochschulleben zu
vermitteln.

Zu sehen ist die 'Multivi¬
sion' im Vortragssaal der
Universitätsbibliothek
nach vorheriger Anmeldung
bei Herrn List
(Tel.: 60-2846).
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